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RECHT & NOTARIAT

Notare & Rechtsanwälte: Die
KI-Architektur entscheidet
Wie Cloud-KI, europäisches Hosting, lokale Systeme oder hybride Lösungen zu kontrollierter
Vorarbeit für Recherche, Entwürfe, Dokumente und Kommunikation werden.

Modelle ändern sich. Die KI-Architektur entscheidet: Sie führt Rolle,
Daten, Wissen, Qualität und menschliche Freigabe.

Warum dieses Umfeld mehr als ein gutes Modell braucht
Notare und Rechtsanwälte arbeiten mit vertraulichen Informationen, komplexen Sachverhalten und persönlicher
fachlicher Verantwortung. KI kann spürbar vorarbeiten. Sie darf aber weder Verschwiegenheit noch Prüfung,
Beratung, Freigabe oder die Entscheidung des Berufsträgers ersetzen.

1 Vertraulichkeit

Mandats-, Beteiligten- und
Urkundendaten brauchen klar getrennte
Datenräume und kontrollierte Zugriffe.

2 Fachliche
Verantwortung

Entwürfe, Recherche und
Zusammenfassungen bleiben Vorarbeit.
Die rechtliche Bewertung bleibt beim
Berufsträger.

3 Nachvollziehbarkeit

Quellen, Versionen, Änderungen, offene
Punkte und Freigaben müssen erkennbar
bleiben.

INTERNE, EXTERNE ODER HYBRIDE KI - VIER TECHNISCHE WEGE

Die technische Linie kann frei gewählt und später verändert werden. Keine Variante ist automatisch sicher oder geeignet. Erst die
Arbeitsarchitektur macht sichtbar, welche Aufgabe in welchem Raum verantwortbar bearbeitet werden kann.

Betriebsmodell Möglichkeit Was die Architektur klären muss

Externe Cloud-KI schnell verfügbar, leistungsfähig, laufend
aktualisiert

Welche Aufgaben und Daten dürfen diesen Raum erreichen?

Business-/EU-Cloud administrierbare Arbeitsräume, Rollen und
vertragliche Steuerung

Region, Unterauftragnehmer, Protokolle, Löschung und Freigaben.

Lokaler Server /
On-Premise

hohe Datenkontrolle und eigener Betrieb Betrieb, Updates, Zugriff, Backup, Wartung und Qualitätsprüfung.

Hybrid öffentliche Recherche extern, sensible Arbeit
intern

Harte Trennung: geschützter Kontext darf nicht nach außen mitgeführt
werden.

Nicht der Anbieter und nicht das stärkste Modell sind der stabile Kern. Stabil sein müssen Datenregeln, Zuständigkeit,
Prüfkriterien und Freigaben.
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ARCHITEKTUR IM BERUFSALLTAG

Von leistungsfähiger KI zu
verlässlicher juristischer Vorarbeit
Der Nutzen entsteht nicht durch freies Prompting, sondern durch geführte Module, klare
Datenregeln und feste Prüf- und Freigabepunkte.

SECHS EBENEN ÜBER DEM MODELL

1 Ziel &
Anwendungsfall

Welche konkrete Aufgabe soll besser
werden - und was bleibt ausdrücklich
außerhalb?

2 Rolle &
Verantwortung

Wer nutzt, prüft, entscheidet und gibt
Ergebnisse frei?

3 Daten & Schutz

Welche Datenklasse darf in welchen
technischen Raum?

4 Kontext & Wissen

Welche Quellen, Dokumente und
Versionen sind relevant?

5 Qualität & Prüfpfad

Welche Kriterien, Warnsignale, Stopps
und Rückfragen gelten?

6 Freigabe &
Versionierung

Wie werden Änderungen getestet und
Ergebnisse nachvollziehbar freigegeben?

TYPISCHE ARBEITSMODULE

Sachverhalt strukturieren

Beteiligte, Ziel, Fristen, offene Punkte und
fehlende Unterlagen in eine prüfbare
Erststruktur bringen.

Dokumente vergleichen

Fassungen, Klauseln, Abweichungen und
mögliche Prüfpunkte sichtbar machen.

Recherche vorbereiten

Suchfrage, Quellenpriorität, Standdatum
und ungeklärte Rechtsfragen
organisieren.

Entwürfe vorbereiten

Schreiben, Vertrags- oder
Schriftsatzstrukturen logisch und
sprachlich vorarbeiten.

Mandantenkommunikation

Komplexe Inhalte verständlich,
professionell und zur Situation passend
formulieren.

Interne Aktenlogik

Notizen, Checklisten, nächste Schritte und
Freigaben konsistent aufbauen.

WAS SICH DURCH ARCHITEKTUR VERÄNDERT

Frage Ohne Architektur Mit Architektur

Start Welches Modell soll die Kanzlei kaufen? Welche konkrete Vorarbeit soll besser werden?

Daten Jeder entscheidet selbst, was eingegeben wird. Datenklassen und erlaubte Räume sind vorab definiert.

Qualität Sprachlich überzeugend wirkt ausreichend. Quellen, offene Punkte und fachliche Prüfung sind verankert.

Wirkung Die KI-Antwort wird direkt übernommen. Die KI liefert Vorarbeit; der Berufsträger entscheidet und gibt frei.
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GESCHÜTZTER EINSTIEG

Klein beginnen. Streng trennen. Erst
danach erweitern.
Ein professioneller Pilot beweist Nutzen und Fehlerbilder, bevor sensible Echtdaten oder
produktive Kanzleisysteme einbezogen werden.

IN VIER SCHRITTEN BEGINNEN

1 Aufgabe
wählen

Eine häufige, klar abgrenzbare
Vorarbeit mit messbarem
Nutzen.

2 Daten
schützen

Anonymisierte oder
freigegebene Beispiele;
externe Recherche strikt
getrennt.

3 Fälle testen

Normale, schwierige und
unvollständige Fälle mit festen
Qualitätskriterien.

4 Entscheiden

Erst nach dem Test über
Cloud, EU-Hosting, lokalen
Server oder Hybridbetrieb.

Was KI-Architekturen leistet
•  Anwendungsfälle, Rollen und Zuständigkeiten definieren
•  Datenklassen, Recherchegrenzen und Freigabepfade
strukturieren
•  Arbeitsmodule für Entwurf, Vergleich, Recherche und
Kommunikation entwickeln
•  Qualitätskriterien, Stopps, Testfälle und Nachschärfung
aufbauen
•  Übergabe an gewählte IT-/Technikpartner fachlich
vorbereiten

Was KI-Architekturen nicht
verkauft
•  keine Hardware, Software, Lizenzen oder Cloud-Verträge
•  kein Netzwerk-, Server-, Backup- oder laufender IT-Betrieb
•  keine notarielle oder anwaltliche Rechtsprüfung und keine
Rechtsberatung
•  keine Garantie für Fehlerfreiheit, Berufsrechts- oder
Datenschutzkonformität
•  keine autonome Ausgabe an Mandanten oder Beteiligte
ohne Freigabe

Die Technik kann von Ihrer IT oder einem gewählten Anbieter bereitgestellt werden. Unsere Aufgabe beginnt dort, wo technische
Möglichkeiten in eine klare, berufstaugliche und prüfbare Arbeitsweise übersetzt werden müssen.

Rechtliche und fachliche Orientierung
Orientierungsrahmen Österreich: insbesondere § 37 Notariatsordnung und § 9 Rechtsanwaltsordnung. Bei personenbezogenen Daten bleiben DSGVO und
österreichisches Datenschutzrecht anwendbar; der EU AI Act ist risikobasiert und einsatzbezogen mitzudenken.
RIS - § 37 NO RIS - § 9 RAO DSB - KI & Datenschutz EU AI Act

Allgemeine Orientierung - kein verbindliches Angebot und keine Rechts-, Steuer-, Datenschutz-, Sicherheits-, Berufsrechts- oder IT-Beratung. Vor produktiver Nutzung sind der
konkrete Einsatzfall, Datenflüsse, Verträge, technische Schutzmaßnahmen und fachliche Freigaben gesondert zu prüfen.

https://www.ris.bka.gv.at/NormDokument.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=10001677&Paragraf=37
https://www.ris.bka.gv.at/NormDokument.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=10001673&Paragraf=9
https://dsb.gv.at/kuenstlichebrintelligenz/kuenstliche-intelligenz-datenschutz
https://eur-lex.europa.eu/eli/reg/2024/1689/oj/deu

